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Schriftliche Anfrage 

Betreibungsauskunft über Angelo Labate 

Sehr geehrter Herr Ratspräsident 

Dübendorf, 31 . März 2012 

Präsident des Gemeinderates 
Herr Rolf Biggel 
Büro Ratssekretär I StadtveIWaltung 
8600 Dübendorf 

Am 27. November 2011 wurde über den privaten Gestaltungsplan Giessen an der Urne abgestimmt. 
Nach der klaren Unterstützung des Geschäftes mit 23:13 im Gemeinderat und der BefüIWortung durch 
den Stadtrat hatte die Vorlage sehr gute Chancen, am Abstimmungssonntag durch den Souverän 
genehmigt zu werden. Es wurde das Referendum ergriffen und es kam danach zu kontroversen Dis­
kussionen, wie dies bei Geschäften dieser Tragweite üblich ist. Am 16. November 2011 , elf Tage vor 
dem Abstimmungstermin, veröffentlichte der Anzeiger von Uster unter dem Titel "Partner der Stadt 
wird betrieben" in einem gross aufgemachten Artikel, dass der Investor Angelo Labate Betreibungen in 
Millionenhöhe habe. Obwohl dieser Tatbestand nichts mit dem Projekt an sich zu tun hatte, war er 
offensichtlich entscheidend beim Verdickt des Stimmbürgers. Der Zeitpunkt der Veröffentlichung war 
hervorragend gewählt, da er die bis zu diesem Zeitpunkt noch unentschlossenen Stimmbürger anvi­
sierte. Auffallend war, dass die Gegner des Projektes diesen neuen Tatbestand sofort mit Kommenta­
ren ins Zentrum rückten und so sicher das Abstimmungsergebnis entscheidend beeinflussen konnten. 
Wie der Tages-Anzeiger vom 31 . März 2012 nun berichtete, hat die Stadt Dübendorf am 7. November 
2011 eine Betreibungsauskunft über Herrn Labate eingeholt. 

Aus diesem Grund bitte ich den Stadtrat folgende Fragen zu beantworten: 

1. Was war der Grund, zu diesem Zeitpunkt eine Betreibungsauskunft über Angelo Labate einzuho­
len, obwohl die Stimmcouverts schon versch ickt waren und das Abstimmungsverfahren schon 
lief? 

2. Wie kam der Entscheid zustande, eine Betreibungsauskunft über der Investor einzuholen? Lag 
diesem Entscheid ein Stadtratsbeschluss zugrunde? Wenn nein, wer hat diesen Entscheid gefällt 
und ist dafür verantwortlich und war der Stadtrat überhaupt darüber informiert? 

3. Wer hatte in der StadtveIWaltung alles Kenntnis vom Inhalt dieser Betreibungsauskunft? 

4. Wurde schon früher, also zum Zeitpunkt der Beratung des Geschäftes und vor Beschlussfassung 
durch den Gemeinderat, eine Betreibungsauskunft über Angelo Labate eingeholt? Wenn ja, 
wann? 

5. Ist dem Stadtrat bekannt oder hat er eine Vermutung, ob und wer die von der Stadt Dübendorf 
eingeholte Betreibungsauskunft dem Anzeiger von Uster zugespielt haben könnte? 

6. Teilt der Stadtrat meine Meinung, dass falls die Weitergabe der Betreibungsauskunft durch die 
Stadt Dübendorf erfolgte, ein grosser Reputationsschaden für unsere Gemeinde entstanden ist? 

7. Ist der Stadtrat bereit, die Angelegenheit lückenlos aufzuklären und bei Aufdeckung einer be­
wusst getätigten Manipulation des Abstimmungsergebnisses die notwendigen Konsequenzen zu 
ziehen? 

Für die Beantwortung dieser Fragen durch den Stadtrat bedanke icth mich. 
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